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Das bin ich!



Das bin ich! 

Ich heiße ………………………………………………

Ich bin .......... Jahre alt.
Ich habe am .. Geburtstag. ………………………………

Ich wohne in …………………………………………

Ich habe . Bruder und . Schwester.……… ………

Mein Lieblingsessen ist .………………………………………………………………

Meine Lieblingsfarbe ist ..……………………………………………………………

Mein(e) Freund(in) heißt .……………………………………………………………

Ich mag / Ich mag nicht

Ich mag Ich mag nicht 

lesen 

Musik hören 

mit Freunden 
spielen 
Fernsehen 

zeichnen 

tanzen

Computer spielen

Spinnen fangen 



 

 

 



Arbeitsverhalten

Arbeitet 
konzentriert

Gutes Tempo + 
beendet Aufgaben

Vollständig und 
guter Zustand 
von Material

Bittet um Hilfe 
und nimmt sie 
an

Strengt sich an

Verfolgt 
aufmerksam den
Unterricht

Beteiligt sich 
aktiv am 
Unterricht

Arbeitet gut mit 
Partner und 
Gruppen

Sozialverhalten

Freundschaftlich
en Kontakt

Hält sich an 
Regeln 

Ist freundlich 
und respektvoll

Löst Streit und 
Konflikte 
friedlich

Respektiert  
Eigentum + geht 
gut damit um

Nimmt Kritik an 
und kann diese 
Umsetzen

Akzeptiert 
Meinungen 
anderer 

Übernimmt 
Verantwortung in
der Klasse
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Schülerinformation

Kontaktdaten

Foto 1./2.

Name

Vorname

Geburtstag

Sorgeberechtigte

Straße

Foto 3./4.

Ort

Festnetz

Handy
Mutter

Vater

E-Mail

Schulbesuchsjahre

Klasse Klassenlehrkraft / Sonderschullehrkraft

1

2

3

4

5

Wichtige Informationen

Besteht ein erhöhter Förderbedarf Ja Nein

Wenn ja welcher?
Unterstützungsbedarf
Förderstatus / Förderschwerpunkt
Fördermaßnahmen
Geschwister
Krankheiten
Das Kind darf auf Fotos / in 
Filmaufnahmen erscheinen

Ja Nein

Wohin geht das Kind nach der 
Schule?
Weitere wichtige Informationen:
Welche Sprache spricht das Kind?
In welcher Sprache kann es lesen 
und schreiben?



1. Elternsprechtag am 

2. Elternsprechtag am 

3. Elternsprechtag am 

4. Elternsprechtag am 



5. Elternsprechtag am 

6. Elternsprechtag am 

7. Elternsprechtag am 

8. Elternsprechtag am 
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